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Fit Kofferdam® Klammern Black

Beim Einsatz von Kofferdamklammern in Verbindung mit Lupenbrillen oder intraoralen Kameras kommt es oft zu
störenden Lichtreflexen. Auch grelle OP Leuchten können die einwandfreie Sicht beeinträchtigen. Abhilfe schaffen da
die mattschwarzen Fit Kofferdam® Black Klammern von Hager & Werken. Sie ermöglichen dem Anwender ein
blendfreies Arbeiten. Die Fit Kofferdam® Black Klammern sind aus hochwertigem Edelstahl in 17 verschiedenen
Ausführungen erhältlich.

In Deutschland wird Kofferdam nur von 5 -15 % der Zahnärzte regelmäßig angewendet. In Ländern, wie den USA,
Schweiz und Skandinavien, kommt Kofferdam vier bis siebenmal häufiger zum Einsatz. Als Gründe für die Ablehnung
des Kofferdams werden in Deutschland die Zeitdauer für das Anlegen und
die komplizierte Anwendung angeführt. J. K. Ingle hat dieses Argument folgendermaßen umschrieben: „Der größte
Zeitverlust bei der Anwendung von Kofferdam besteht darin, einen Kollegen von dessen Vorteilen und
Unverzichtbarkeit zu überzeugen.”

Die Verwendung von Kofferdam sorgt für eine Isolierung der zu behandelnden Zähne vom restlichen Mundraum. Dabei
liegen zahlreiche Vorteile für das Behandlungsteam und den Patienten auf der Hand. Zum Einen als Schutzmaßnahme.
Kein Verschlucken, keine Schädigung der Schleimhäute durch Spülflüssigkeit oder Desinfektionsmittel und Schutz des
Behandlungsteams vor Infektionen von eventuell kontaminiertem Spraynebel. Zum Anderen ist die Anwendung von
Kofferdam eine enorme Arbeitserleichterung. Denn das Arbeitsfeld bleibt trocken und dauerhaft desinfiziert, man behält
eine gute Übersicht, der Mund bleibt stets geöffnet und es ist kein Wechseln der Watterollen erforderlich.

Für den Patienten besteht der größte Vorteil in der Bequemlichkeit, denn er hat das Gefühl, dass die Behandlung
außerhalb der Mundhöhle erfolgt. Der Patient hat durch die Verwendung von Kofferdam und der daraus resultierenden
Abschottung der Mundhöhle Mundverhältnisse wie sonst auch im täglichen Leben und kann ungestört schlucken und
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atmen.

Wofür und warum Kofferdam?
Niemand hat kürzer und präziser auf diese Frage geantwortet als G. V. Black, 1908. Er schrieb: „Der Kofferdam dient
dazu, beim Arbeiten an den Zähnen das Operationsfeld rein, trocken und nötigenfalls aseptisch
zu halten. Letzteres ist besonders bei Wurzelkanalbehandlungen wünschenswert.” (G. V. Black, 1908)

 

 

Portrait

Die Firma Hager & Werken, 1946 gegründet, wird heute in der vierten Generation von der Familie Hager geführt und
hat sich seitdem als "Spezialist für Spezialitäten" weltweit mit innovativen Produkten einen Namen im Dentalgeschäft
gemacht. Während früher der Import von Produkten für Zahnärzte und Zahntechniker der Schwerpunkt des Hauses war,
sind es heute Eigenprodukte, die in über 80 Länder exportiert werden.
Das Programm für Praxis und Labor ist breit gefächert und besteht aus vielen innovativen Materialien und Kleingeräten.
Für die Praxis werden Produkte aus den verschiedensten Bereichen, von der Abformung über Absaugung (Mirasuc-
View), Chirurgie, Injektion (Miraject), Implantologie, rückenfreundliche Sattelstühle (Bambach), bis zum miradent-
Prophylaxesortiment (Pic-Brush, Mira-2-Ton) angeboten. Das umfangreiche Prophylaxeangebot wird in Deutschland
und Österreich durch den Vertrieb der Cavitron-Gerätereihe für Ultraschall- und Pulverstrahlreinigung ergänzt. Im
Laborbereich stehen dem Zahntechniker Verbrauchsmaterialien aller Art (z. B. Occlu-Plus Spray) und zahlreiche Geräte
(Artikulatoren etc.) zur Verfügung.

Pünktlich zur IDS 2015 stellte die Firma Hager & Werken das neue kompakte Hochfrequenzchirugie-Gerät hf Surg®
für 999,00 € vor. Die Frequenzform ermöglicht das Schneiden und das Schneiden mit Koagulation zur Blutstillung für
skalpellfeine, drucklose Schnitte.
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